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Die Fliesenauswahl 
nach Ihrem Geschmack

Stockstadt/Rh.
Gerhrad-Hauptmann-Str. 1  

Tel.: 0 61 58 - 8 43 78

www.fliesen-boettiger.de 

Sicfiert 
Meisterfachbetrieb 

Sichert Bedachungen GmbH 
Rathausstr. 8a 
64521 Groß-Gerau 
www.Sichert-Bedachungen.de 

Bedachungen 
Dachspenglerarbeiten 
Zimm.erm.annsarbeiten 
Innenausbau 
Holzbau 
Gerüste bau 

Tel.: 0 61 52 - 36 33 

� 
� 

Tel.: 0 61 52 - 93 98 67 
Fax: 0 61 52 - 93 98 65 
E-Mail: Info@Sichert-GG.de 

Der nächste Gerauer Rundblick erscheint am 12. November 2025

www.DA.news
Meine Sprache. Meine Region. Meine News.
Nachrichten aus Ihrer Region – mit einem Klick in 12 Sprachen übersetzt. Ohne Paywall.
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Preiswerte Marken-
möbel auf 4000 m2

Kostenlose Lieferung
in ganz Deutschland

Das freundliche 
Markenmöbelhaus

am Wasserturm
in Groß-Gerau

u.v.m.

Möbel Heidenreich GmbH ● Sudetenstraße 11 ● 64521 Groß-Gerau ● www.moebel-heidenreich.de 

Persönliche Beratung und 
individuelle Planung

(Symbolfotos)

Kaufen Sie keine Möbel,
bevor Sie nicht bei uns waren.

Ein Leben voller interessanter 
Begegnungen und Ereignissen.
Das neue Buch von W. Christian Schmitt 
ist eine vielschichtige Rückschau 
auf seine journalistische Laufbahn. 

Das neue „Who is Who von Darmstadt“ lt. ECHO v. 1.10.25

Ulrich Diehl Verlag
Großformat A4, 132 Seiten
ISBN:978-3-9825762-3-7

25,- Euro

Im Buchhandel 
erhältlich
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Meine Erinnerungen 
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Vorwort von Dr. Paul-Hermann Gruner
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Hier könnte Ihre Anzeige stehen

Angelika Giesche
Tel. 06155 8774545

angelika.giesche@udvm.de

 „Nicht reden, sondern machen“
Landrat fordert Umsetzung der Ortsumgehung Dornheim

KREIS GROSS-GERAU – Wie der 
Kreis Groß-Gerau mitteilt, for-
dert Landrat Thomas Will von der 
Bundesregierung und Bundes-
verkehrsminister Patrick Schnie-
der entschlossenes Handeln bei 
der Ortsumgehung Dornheim. 

Seit über fünf Jahrzehnten leiden 
die Menschen in Dornheim unter 
dem starken Durchgangsverkehr – 
trotz zahlreicher Bemühungen lo-
kaler Politikerinnen und Politiker 
sowie einer engagierten Bürger-
initiative.

Projekt ist genehmigt – 
aber gestoppt

Der Trassenverlauf der geplan-
ten Umgehung ist bereits sicht-
bar: Der Mutterboden westlich 

von Dornheim wurde abgetragen, 
Untersuchungen fanden statt, das 
Projekt ist genehmigt und baureif. 
Doch dann kam der Rückschlag: 
Aus Berlin kam die Nachricht, 
dass es keine Finanzierung für das 
Vorhaben gibt.
„Das ist das Undenkbare“, so Will, 
der seitdem auf verschiedenen po-
litischen Ebenen aktiv ist, um das 
Projekt zu retten. Aus dem Bun-
desverkehrsministerium habe er 
erfahren, dass derzeit alle Neubau-
projekte von Bundesfernstraßen 
gestoppt seien – die Mittel reichten 
lediglich für Sanierungen.
In der Nacht zum Donnerstag 
fasste der Koalitionsausschuss 
in Berlin einen neuen Beschluss: 
Drei Milliarden Euro sollen dem 
Bundesverkehrsminister zusätz-
lich zur Verfügung gestellt wer-

den. „Normalerweise mache ich 
an Aussagen von Markus Söder 
ein Fragezeichen – diesmal aber 
ein Ausrufezeichen“, so Will mit 
Blick auf Söders Ankündigung, 
dass damit alle baureifen Projekte 
umgesetzt werden könnten.
Ob diese Zusage tatsächlich trägt, 
lässt der Landrat aktuell in der 
Arbeitsgruppe Verkehr in Berlin 
prüfen. Parallel erwägt der Kreis 
eine ungewöhnliche Lösung:
„Ich lasse prüfen, ob der Kreis 
die benötigten 30 Millionen Euro 
vorfinanzieren und dem Bund vor-
schießen kann“, erklärt Will. „So 
könnte mit dem Projekt begonnen 
werden, während der Bund die 
Gelder später zurückzahlt. Damit 
wäre Dornheim vielleicht doch 
noch gerettet – falls Markus Söder 
nicht irrt.“� (RED/PSR)
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Wir gratulierenGeburtstage 2025
Groß-Gerau
Mittwoch, 15. Oktober:
Francesco Rizzo� 75 Jahre
Monika Knöpp� 70 Jahre
Freitag, 17. Oktober:
Gabriele Weiß� 70 Jahre
Doris Mühlbauer� 70 Jahre
Samstag, 18. Oktober:
Luisa Pezelle Lafratta� 75 Jahre
Sonntag, 19. Oktober:
Willi Erhardt� 70 Jahre
Montag, 20. Oktober:
Irmgard Kalus� 85 Jahre
Mittwoch, 22. Oktober:
Therese Knosp� 85 Jahre
Donnerstag, 23. Oktober:
Gavril Gottschling� 70 Jahre
Freitag, 24. Oktober:
Dagmar Hohenstein� 75 Jahre
Waltraud Schade� 75 Jahre
Manfred Lutz� 70 Jahre
Sonntag, 26. Oktober:
Erwin Mauler� 85 Jahre

Montag, 27. Oktober:
Edith Bernges� 75 Jahre
Ilona Hunleth� 70 Jahre
Brigitte Blume� 70 Jahre
Dienstag, 28. Oktober:
Heinrich Braumn� 75 Jahre
Mittwoch, 29. Oktober:
Wieland Povenz� 75 Jahre
Franz Jussli� 75 Jahre
Donnerstag, 30. Oktober:
Manfred Hemmerlein� 70 Jahre
Klaus Schulmeyer� 75 Jahre
Abolfazl Akbari Namwar� 75 Jahr
Samstag, 31. Oktober:
Brigitte Federhaff� 70 Jahre
Helga v. d. Weiden-Lemke� 75 Jahre
Valentina Buryak� 75 Jahre
Sonntag, 1. November:
Helga van Well� 80 Jahre
Lilly Dittmann� 70 Jahre
Dienstag, 4. November:
Ludger Hohelüchter� 75 Jahre
Irmgard Muders� 85 Jahre

Donnerstag, 6. November:
Christian Strehlow� 70 Jahre
Evelin Bolbach� 70 Jahre
Freitag, 7. November:
Yasar Meric� 80 Jahre
Irmhild Coch-Peleg� 80 Jahre
Harald Gersch� 75 Jahre
Samstag, 8. November:
Vittoria Cassese� 85 Jahre
Annemarie Groh� 75 Jahre
Willi Volkmer� 85 Jahre
Sonntag, 9. November:
Dieter Vierow� 80 Jahre
Armin Möll� 70 Jahre
Montag, 10. November:
Ursula Schwab� 75 Jahre
Sergio Cubeddu� 70 Jahre
Jürgen Ortwin Hechler� 70 Jahre

Wallerstädten
Sonntag, 26. Oktober:
Dietmar Möbus� 70 Jahre
Donnerstag, 6. November:
Elisabeth Drodt� 75 Jahre
Sonntag, 9. November:
Ulrike Heseler� 75 Jahre
Mechthilde Scherer-Moser� 75 Jahre
Sonja Stein� 70 Jahre
Mittwoch, 12. Oktober:
Ingrid Seibert� 75 Jahre

Dornheim
Mittwoch, 22. Oktober:
Ursula Klein� 75 Jahre
Donnerstag, 23. Oktober:
Günther Rademacher� 75 Jahre
Freitag, 31. Oktober:
Christine Plettrichs� 75 Jahre
Samstag, 1. Oktober:
Jürgen Müller� 70 Jahre

Erscheinungsweise:  
monatlich mittwochs
Kostenlos an alle Haushalte in  
Groß-Gerau, Dornheim, Berkach, Dornberg 
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Kaufe alle Wohnwagen, Wohn-
mobile, Traktoren, Bagger, Anhän-
ger, Baumaschinen, zahle bar und 
Höchstpreise! Tel. 0151-71872306, 
06258-5089921

Kaufe Autos
PKW, Busse, LKW, Geländewagen, 
Wohnwagen/- mobile, Traktoren, 

Bagger, auch mit Mängeln.
Zustand egal. 

Bitte alles anbieten, Zahle bar und Fair. 
24 Stunden errechbar!

06157/ 9168006
0177/ 31 05303

KFZ BAR ANKAUF 
Alle Fahrzeuge 

PKW‘s, Busse, Geländewagen,  
Wohnmobile, Wohnwagen, Oldtimer, 

Traktoren, Bagger.
Alles anbieten! 

(Baujahr, Km, Zustand egal). 
Sofort Bargeld! Jederzeit erreichbar. 

06158 - 6086988
0173 - 3087449

SUCHE FAHRZEUGE 
PKW‘s, Busse, Geländewagen, 
Wohnmobile etc. für Export,  

Zustand egal, zahle Höchstpreise 
Sofort Bargeld, bitte alles  

anbieten, jederzeit erreichbar. 

0151/ 7187 2306
06258/5089921

 

Kaufe Autos
PKW, Busse, LKW, Geländewagen, 
Wohnwagen/- mobile, Traktoren, 

Bagger, auch mit Mängeln.
Zustand egal. 

Bitte alles anbieten, Zahle bar und Fair. 
24 Stunden errechbar!

06157/ 9168006
0177/ 31 05303

KFZ BAR ANKAUF 
Alle Fahrzeuge 

PKW‘s, Busse, Geländewagen,  
Wohnmobile, Wohnwagen, Oldtimer, 

Traktoren, Bagger.
Alles anbieten! 

(Baujahr, Km, Zustand egal). 
Sofort Bargeld! Jederzeit erreichbar. 

06158 - 6086988
0173 - 3087449

SUCHE FAHRZEUGE 
PKW‘s, Busse, Geländewagen, 
Wohnmobile etc. für Export,  

Zustand egal, zahle Höchstpreise 
Sofort Bargeld, bitte alles  

anbieten, jederzeit erreichbar. 

0151/ 7187 2306
06258/5089921

 

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
0 39 44 - 3 6160, www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter Am Wasserturm

Kaufe Wohnmobile & Wohnwagen, 
Zustand egal auch mit Mängeln  
Tel. 0174-6004673

Kaufe Autos
PKW, Busse, LKW, Geländewagen, 
Wohnwagen/- mobile, Traktoren, 

Bagger, auch mit Mängeln.
Zustand egal. 

Bitte alles anbieten, Zahle bar und Fair. 
24 Stunden errechbar!

06157/ 9168006
0177/ 31 05303

KFZ BAR ANKAUF 
Alle Fahrzeuge 

PKW‘s, Busse, Geländewagen,  
Wohnmobile, Wohnwagen, Oldtimer, 

Traktoren, Bagger.
Alles anbieten! 

(Baujahr, Km, Zustand egal). 
Sofort Bargeld! Jederzeit erreichbar. 

06158 - 6086988
0173 - 3087449

SUCHE FAHRZEUGE 
PKW‘s, Busse, Geländewagen, 
Wohnmobile etc. für Export,  

Zustand egal, zahle Höchstpreise 
Sofort Bargeld, bitte alles  

anbieten, jederzeit erreichbar. 

0151/ 7187 2306
06258/5089921

 

Kaufe Motorräder alle Marken, 
alle Modelle, Quad, UTV, Chopper, 
Enduro, Beiwagen, E-Roller oder 
E-Bikes. Auch mit Mängel oder Un-
fall. Bitte alles anbieten. Zahle bar 
Tel. 06158-6086991, 0173-3087449

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen  
Tel. 03944-36160 (Fa.) · www.wm-aw.de

Starke Leistungen in Erfurt 
Platz zwei beim Bundeswettkampf

Die Johanniter aus Darmstadt-
Dieburg haben beim Bundes-
wettkampf in Erster Hilfe und 
Notfallrettung in Erfurt einen 
herausragenden zweiten Platz 
erreicht. 

In der Kategorie A (Sanitätshelfer) 
überzeugte das Team durch Team-
geist und Fachkompetenz. Auch 
die Jugendmannschaften erzielten 
gute Ergebnisse: Die Schulsani-
täter belegten Rang sieben, wäh-
rend die Gruppe der Sechs- bis 
Elfjährigen deutschlandweit den 
vierten Platz erreichte.

Vom 26. bis 28. September kamen 
rund 3.000 Johanniter aus ganz 
Deutschland in Erfurt zusammen. 
Herzstück des Wochenendes war 
der Bundeswettkampf, bei dem 54 
Teams aus allen Landesverbänden 
in realistisch nachgestellten Not-
fallszenarien gegeneinander an-
traten. Geübt wurden Einsätze bei 
Verkehrsunfällen, Brandverletzun-
gen, Herz-Kreislauf-Erkrankungen 
oder Wundversorgung – darge-
stellt von professionellen Verletz-
tendarstellern. Rund 130 Schieds-
richterinnen und Schiedsrichter 
bewerteten die Leistungen.

Auch der Regionalverband Darm-
stadt-Dieburg war mit Verletzten-
darstellern, Schiedsrichtern und 
einem Abschnittsleiter vor Ort 
vertreten.

Freude über das Ergebnis

Holger Lehr, Regionalvorstand der 
Johanniter in Darmstadt-Dieburg, 
zeigte sich zufrieden:
„Wir freuen uns, dass eine unserer 
Mannschaften es unter die drei 
besten deutschlandweit geschafft 
hat. Dieses Ergebnis motiviert 
uns, auch in zwei Jahren wieder 
dabei zu sein und noch besser zu 
werden.“

Vielfältigem Programm 
beim Johanniter-Tag

Neben dem Wettkampf bot der 
„Tag der Johanniter“ ein umfang-
reiches Rahmenprogramm: eine 
Festveranstaltung zur Ehrung ver-
dienter Mitglieder mit Thüringens 
Ministerpräsident Mario Voigt so-
wie zahlreiche Fortbildungen.
Über die Johanniter
Die Johanniter-Unfall-Hilfe gehört 
mit mehr als 33.000 Beschäftig-
ten, rund 44.000 Ehrenamtlichen 
und 1,2 Millionen Fördermitglie-
dern zu den großen Hilfsorga-
nisationen in Deutschland. Sie 
engagiert sich unter anderem in 
Rettungs- und Sanitätsdienst, Ka-
tastrophenschutz, Pflege, Kinder- 
und Jugendarbeit, Hospizarbeit 
sowie internationaler humanitärer 
Hilfe.� (RED/PM)

Ein kurzer Weg 
zum guten Service! 

Ihr Renaultpartner 
vor Ort

Ein kurzer Weg 
zum guten Service! 

Ihr Renaultpartner 
vor Ort
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Wir legen Ihr Mauerwerk trocken – GARANTIERT!
Kein Ausgraben. Keine Putzkosmetik. 10 Jahre Garantie.
Fragen Sie uns: Wir sind die Experten – seit 40 Jahren!

URSAL® Abdichtungstechnik GmbH 
Groß-Gerauer Weg 52 · 64295 Darmstadt 
Telefon 06151–314626 · www.ursal.de

Feuchte Wände?

Sport
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Ihr Opel Service-Partner

Wilhelm-Leuschner-Str. 5
64579 Gernsheim
Telefon 0 62 58 / 33 88 Opel. Frisches Denken für bessere Autos

Nicht die Größten... aber:

Riesig im
Service!

Nicht die Größten... aber:

Riesig im
Service!
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Ihr Opel Service-Partner

Wilhelm-Leuschner-Str. 5
64579 Gernsheim
Telefon 0 62 58 / 33 88 Opel. Frisches Denken für bessere Autos

Zubehör + Design · Werkstatt- + Reifen-Service · Unfallwagen-Reparaturen 
Klima-Anlagen-Service · Navigationssystem-Einbau · Leihwagen

AKTIONEN:

Jetzt! Gesundes Klima im Auto 
Klima-Anlagen-Desinfizierung
Mobilservice
Sicherheitscheck mit Garantie
Lichttest
Urlaubscheck

Wichtiges zum E-Rezept beim Freitagstreff
Apothekerin informierte Senioren in Stockstadt

STOCKSTADT – Beim Freitags-
treff für Senioren der Evan-
gelischen Kirchengemeinde 
Stockstadt informierte die Apo-
thekerin Kerstin Berthold von 
der Altrhein-Apotheke über die 
Einführung und Nutzung des E-
Rezepts. 

Nach einer gemütlichen Kaffee-
pause mit selbstgebackenem 
Apfelkuchen erklärte Berthold 
die Abläufe rund um das digitale 
Rezeptwesen und zeigte anhand 
eines Schaubilds, dass ältere 

Menschen auch ohne Smartphone 
oder Computer weiterhin zuver-
lässig versorgt bleiben.

Informationen zur Gesundheits-
vorsorge und Patientenakte
Die Apothekerin beantwortete 
zudem Fragen zur kommenden 

elektronischen Patientenakte 
und gab praktische Hinweise zur 
Gesundheitsvorsorge in der käl-
teren Jahreszeit. Für die rund 30 
Teilnehmenden hatte sie kleine 
Geschenktaschen mit Vitamin C, 
Cremeproben und Saftflaschen 
vorbereitet.
Auch der Helferkreis beteiligte 
sich am Nachmittag: Jonas Komp 
verteilte selbstgepflückte Äpfel, 
während Inghilde Melk mit einer 
herbstlichen Tischdekoration für 
eine stimmungsvolle Atmosphäre 
sorgte.
In der anschließenden Andacht 

sprach Pfarrerin Ksenija Auksu-
tat über die Darstellung Jesu als 
„Apotheker“ auf Gemälden des 16. 
und 17. Jahrhunderts – eine Sym-
bolik, die den Glauben als Heilmit-
tel versteht.
Der Freitagstreff findet jeden 
zweiten Freitag im Monat von 
14.30 bis 17.00 Uhr im Evangeli-
schen Gemeindehaus Stockstadt, 
Marktstraße 13, statt. Eine An-
meldung ist nicht erforderlich, der 
Eintritt ist frei.� (RED/PM)

Weitere Informationen unter 
www.stockstadt-evangelisch.de
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Verletzungssorgen bei den LilienVerletzungssorgen bei den Lilien
Nürnberger fällt nach Meniskus-OP ausNürnberger fällt nach Meniskus-OP aus

Beim SV Darmstadt 98 herrscht nach dem gelungenen 
Saisonstart kurzzeitig Ernüchterung: Fabian Nürnberger hat 
sich im Auswärtsspiel bei Holstein Kiel eine Verletzung am 
Außenmeniskus im linken Knie zugezogen. Der 26-Jährige 
verletzte sich ohne gegnerische Einwirkung bereits in der 
Anfangsphase der Partie. Inzwischen wurde Nürnberger er-
folgreich operiert, steht den Lilien jedoch mehrere Wochen 
nicht zur Verfügung. 
 
Neben Nürnberger muss Trainer Florian Kohfeldt auch auf 
Mittelfeldspieler Kai Klefisch verzichten, der sich eine 
Oberschenkelverletzung zuzog. Sein Ausfall wird voraus-
sichtlich kürzer dauern, doch auch er fehlt zunächst im 
Mannschaftstraining. 
 
Erfreuliche Nachrichten gibt es dagegen von den Langzeit-
verletzten Matthias Bader und Paul Will: Beide konnten am 
30. September erstmals wieder gemeinsam mit dem Team 
trainieren – ein wichtiger Schritt auf dem Weg zurück in 
den Kader. 
 
Am kommenden Sonntag, 19. Oktober, empfangen die Lilien 
um 13:30 Uhr den Tabellenletzten 1. FC Magdeburg. Dort 
wurde nach der 0:6-Testspielniederlage gegen Braun-
schweig Cheftrainer Markus Fiedler samt Co-Trainerteam 
freigestellt.� as/RED
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Gesundheit & Wellness

Diakoniestation 
Stockstadt am Rhein, im 
Ried, Geinsheim, Trebur, 
Astheim

ambulanter 
Pflegedienst
Wir pflegen zu Hause in Stockstadt, 
Riedstadt, Biebesheim – auch in 
Geinsheim, Trebur, Astheim und 
Umgebung
Informieren Sie sich unter
Hermannstraße 18 
64589 Stockstadt am Rhein 
Telefon 0 61 58 8 47 34
Rufbereitschaft: 01 71  3 52 09 42
www.gfde.de, info-stockstadt@gfde.de

An 365 Tagen im Jahr kommen unsere Mitarbeiter 
vom Hausnotruf, wenn Sie in Not geraten und 
unser Menüservice bringt Ihnen täglich frisches 
Essen auf den Tisch.

Tel: 06071 2096 420
hnr.dadi@johanniter.de
menue.dadi@johanniter.de
www.juh-da-di.de

Die Johanniter
Immer in Ihrer Nähe 
und für Sie da.

Selbstbestimmt und sicher  
zu Hause leben

Die meisten Menschen möchten 
bis ins hohe Alter unabhängig und 
selbstbestimmt in den eigenen 
vier Wänden leben. Doch mit zu-
nehmendem Alter oder bei körper-
licher Einschränkung gibt es Situa-
tionen, in denen man sich unsicher 
fühlt und das Risiko für Notfälle im 
Haus steigt. Angehörige, die in der 
Nähe leben und sich kümmern, 
können nicht rund um die Uhr da 
sein. Mit dem Hausnotrufsystem 
der Johanniter fühlen Sie sich in 
jeder Situation sicher und bekom-
men auf Knopfdruck Hilfe. 
Der Johanniter-Hausnotruf ist 
einfach zu bedienen: Ein klei-

nes, wasserdichtes Sendegerät 
am Arm oder um den Hals ist mit 
einem Notrufknopf ausgestattet. 

Im Notfall erreichen Sie innerhalb 
kürzester Zeit einen erfahrenen 
Mitarbeiter in unserer Notrufzen-
trale, der Ihnen rund um die Uhr 
und an sieben Tagen in der Woche 
zur Seite steht.� (PR)

Sie interessieren sich für unseren 
Hausnotruf? 
Unser Team berät Sie gerne. Ru-
fen Sie uns einfach unter 06071 
2096420 an, wir finden die Not-
ruflösung, die am besten zu Ihnen 
oder Ihren Familienangehörigen 
passt. Ausführliche Informatio-
nen finden Sie auf johanniter.de/
hausnotruf-testen. 

– 
An
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–

Mit Philosophieren  
zum kritischen Denker werden

Paidosophos
Birgit Becker

Schubertstraße 4
64331 Weiterstadt
b.becker@paidosophos.de
www.paidosophos.de
Mobil: 0157-39429733

Mehr Hoffnung bei Brustkrebs
Brustkrebs ist die häufigste 
Krebserkrankung bei Frauen – in 
Deutschland erkrankt etwa jede 
achte Frau im Laufe ihres Lebens 
daran

Neben Operation, Bestrahlung, 
Chemo- und Antihormontherapie 
gewinnen neue, zielgerichtete 
Ansätze mit Antikörper-Wirkstoff-
Konjugaten (ADCs) an Bedeutung. 
Sie verbinden die Zielgenauigkeit 
einer Antikörpertherapie mit der 

Wirksamkeit einer Chemotherapie 
und greifen gezielt Tumorzellen 
an, während gesundes Gewebe 
geschont wird. 
Zunächst nur für wenige stark vor-
behandelte Patientinnen und Pa-
tienten gedacht, können sie heute 
deutlich früher im Krankheits-
verlauf und bei einem breiteren 
Spektrum von Patientinnen und 
Patienten eingesetzt werden. Zu-
dem eröffnen neue Entwicklungen 
erstmals Behandlungsmöglichkei-

ten für Betroffene, die wegen ihrer 
Tumorbeschaffenheit bisher nur 
wenige Optionen hatten. Mehr In-
fos dazu gibt es unter www.brust-
krebs.de/her2.� (PR/DJD)

„Verstehen, Leben, Gestalten“ 
Vortrag über Brustkrebs in Riedstadt

RIEDSTADT – Unter dem Titel 
„Brustkrebs – Verstehen, Leben, 
Gestalten“ lädt die Frauen- und 
Gleichstellungsbeauftragte der 
Büchnerstadt Riedstadt, Jenni-
fer Muth, am Freitag, 17. Okto-
ber, um 17 Uhr zu einem Vortrag 
in die Kunstgalerie am Büchner-
haus (Weidstraße 9, Goddelau) 
ein.

Als Referentinnen sprechen Re-
nate Schoenmakers und Karina 
Bonert von der Regionalgruppe 
Heidelberg-Mannheim des Ver-
eins mamazone – Frauen und For-
schung gegen Brustkrebs e.V.. Der 
Eintritt ist frei.
Der bundesweit tätige Verein 
versteht sich als größte Brust-
krebs-Patientinnen-Initiative in 
Deutschland mit rund 1600 Mit-
gliedern und einem wissenschaft-
lichen Beirat aus international 

renommierten Expertinnen und 
Experten. Er setzt sich für Quali-
tät in Diagnostik, Therapie und 
Nachsorge ein, fördert Forschung 
und Vernetzung und richtet sich 
mit Informationsveranstaltungen 

auch an gesunde Frauen zur Prä-
vention.
Der Vortrag findet im Rahmen 
des „Brustkrebsmonats Oktober“ 
statt, der erstmals 1985 ausgeru-
fen wurde.� (RED/PSR)

Karina Bonert und Renate Schonemakers (li.) vom Verein mama-
zone kommen zu einem Vortrag nach Riedstadt. � Foto: PSR

Foto: DJD/www.brustkrebs.de/
Getty Images/andresr
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Brühl    Partner
IMMOBILIEN

LUISA BRÜHL  
Inhaberin

Als Maklerin mit Herz  
liebe ich die langfristige  
Betreuung meiner Kunden.

Mobil   0172 - 65 47 813  
Telefon  06131 - 30 44 971

info@bruehlpartner.de 
www.bruehlpartner.de

Ihr regionaler Familienmakler für Mainz, 
Rheinhessen und das Bad Kreuznacher Land
Sicher, schnell und unkompliziert verkaufen Sie mit uns,  
oft 100% diskret – 3-4 Familien kaufen über uns jeden Monat  
ihr neues Zuhause

Wir gestalten Ihren Immobilien-
verkauf zielführend und sicher, 
sorgen mit unserer Kompetenz 
für einen marktgerechten 
Verkaufspreis und bringen 
Käufer mit Wertschätzung und 
Sympathie – sehr zur Freude 
Ihrer langjährigen Nachbarn. 

Mit sehr viel persönlicher 
Hingabe und Einsatz, wickeln 
wir auch Ihren Verkauf zuver-
lässig und zur Zufriedenheit 
von beiden Parteien ab – ein 
rechtssicherer und lückenloser 
Kaufvertrag garantiert, dass 
nur vor der Beurkundung 
verhandelt wird und nicht mehr 
danach – Schutz für beide 
Parteien. 

Den Markt und die Wertigkeit 
unserer Region kennen wir 
durch unsere jahrelange 
Tätigkeit und aus persönlicher 

Zögern Sie auch abends oder am Wochenende nicht mit einem Anruf!
Luisa Brühl (Inhaberin) | Mobil:  0172-6547813 | Tel.: 06131-3044971

OBJEKTE & INFOS: WWW.BRUEHLPARTNER.DE / INFO@BRUEHLPARTNER.DE

     

Also alles, was Brühl und Partner 
Immobilien verspricht wird auch 
gehalten. Die Beratung sowie die 
Betreuung auch nach dem Kauf 
ist vom aller Feinsten. Man muss 
Glück haben an so jemanden zu 
kommen, der sich von A-Z um 
alles kümmert. Nochmals vielen 
Dank für alles. 

 

Äußerst freundlicher Kontakt 
und jederzeit erreichbar. Unser 
Haus wurde hinsichtlich der 
Verkaufsmöglichkeiten richtig 
eingeschätzt und innerhalb sehr 
kurzer Zeit verkauft. Alle unsere 

Wünsche und Vorstellungen 
wurden berücksichtigt. Wir 
können Frau Brühl und Herrn Hiltl 
bestens weiter empfehlen. 

 

Endlich mal eine positive 
Erfahrung! Service in hoher 
Qualität und mit einem gehörigen 
Schuss Sympathie! Auch wenn das 
erste mit Frau Brühl besichtigte 
Objekt nicht so ganz gepasst hat, 
freuen wir uns auf die nächsten 
Angebote! Die Kommunikation 
mit Brühl & Partner erfolgt – 
nicht zuletzt durch Herrn Hiltl‘s 
außerordentliches Engagement 
– sehr zeitnah, induviduell und 
umfangreich.

Offenheit bzgl. der vorgestellten 
Immobilie und ihrer Tops & Flops 
sowie eine hohe Kompetenz im 
Bezug auf Immobilien und das 
ganze Drumherum – wie gesagt, 
wir freuen uns auf die nächsten 
Angebote!

     

Wohlfühlfaktor in Mainz, 
Rheinhessen

Erfahren, fachliche Kompetenz, 
Pünktlichkeit, ansprechende 
und hochwertige Exposés, 
Anliegen werden schnell und 
sorgfältig bearbeiten, eben 
dienstleistungsorientiert.

Erfahrungsberichte und Stimmen unserer Kunden

Erfahrung seit über 10 Jahren  
– nur so kann eine ehrliche 
Einschätzung der Marktsituation 
und Möglichkeiten stattfinden.

Ihre Verkaufsabwicklung ist und 
bleibt bei uns Chefsache – vom 
Erstkontakt und der Objekt-
aufnahme bis zur erfolgreichen 
Vertragsunterschrift beim Notar 
und der Objektübergabe. 

Für einen schnellen und unkom-
plizierten Verkauf kennen wir 
die richtigen Ansprechpartner 
und sorgen für direkte Wege und 
zügige Abwicklung. 

Die intensive, ehrliche und 
langjährige Betreuung sorgt für 
eine wirkliche Bindung unserer 
Kunden. Eine große Anzahl von 
Familien mit fester Kaufabsicht 
wartet auf ein passendes Objekt 
– oftmals läuft die Vermarktung 

nur intern (diskret) über unsere 
Kartei ab – vorgeprüfte Kunden 
betreten Ihr Zuhause und keine 
Immobilientouristen.

Diskretion ist Ihnen wichtig? 
Dann läuft die Vermarktung nur 
über unsere Kartei. 

Selbstverständlich bieten 
wir auch den Zugang zu allen 
bekannten Werbeportalen und 
Printmedien – die Möglichkeiten 
der Vermarktung besprechen 
wir gemeinsam mit Ihnen. 

Wir freuen uns auf Ihren Anruf 
unter 0172-65 47 813 oder  
unter 06131-30 44 971.

Gerne auch abends oder am 
Wochenende. 

Luisa Brühl & Thomas Hiltl

Ihr Familienmakler

 Geprüfte Kunden mit gesicherter 
Finanzierung warten auf unseren 
Anruf

 Chefbehandlung = kurze Wege = 
schnelle und zielgerechte Abwicklung

 Inhabergeführt und unabhängig 

 Kostenlose Wertindikation  
für Ihre Immobilie

 12 Jahre gewachsene Kenntnisse 
und ein Netzwerk von Partnern 
 Finanzierung, Architekt, Notar, 
Ämter, Gutachter, Handwerk, Umzug

 Wir übernehmen anfallende Kosten 
für die erfolgreiche und schnelle 
Vermarktung, bei Verkauf wird 
die vereinbarte Provision für den 
Verkäufer und Käufer fällig

 Auf Wunsch läuft die Vermarktung 
diskret nur über unsere Kundenkartei
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Achtung Solarfalle
Dubiose Anbieter in Riedstadt unterwegs

RIEDSTADT – In Riedstadt sind 
derzeit Personen unterwegs, die 
vorgeben, im Auftrag der Stadt 
Solaranlagen zu verkaufen. 

Eine Anruferin berichtete dem 
städtischen Sanierungsmanager 
Christoph Krick, ein Mann habe 
an ihrer Tür geklingelt und be-
hauptet, er handle im Namen der 
Stadt. „Das stimmt nicht“, stellt 
Krick klar. „Die Stadt Riedstadt 
erteilt grundsätzlich keine Auf-
träge zum Verkauf von Solaran-
lagen.“
Photovoltaikanlagen mit Strom-
speicher gelten längst als sinn-
volle Investition – doch nicht 
alle Anbieter arbeiten seriös. 
Um Bürgerinnen und Bürger bei 
Entscheidungen zu unterstützen, 
wurde in Riedstadt die Initiati-
ve BürgerSolarBerater Ried ins 
Leben gerufen. Die ehrenamtlich 
tätigen Solarberater beraten un-
abhängig, kostenlos und im Sinne 
der Nachbarschaftshilfe.
„Unser Ziel ist es, neutrale Infor-
mationen zu geben und vor Fehl-
entscheidungen zu bewahren“, 
erklärt Krick. Inzwischen seien 

die BürgerSolarBerater in etwa 
70 Fällen aktiv gewesen und hät-
ten sich eine gute Marktübersicht 
erarbeitet.
„Wir haben überwiegend gute Er-
fahrungen mit regionalen Unter-
nehmen gemacht“, betont Mi-
chael Klosterhalfen, Sprecher der 
BürgerSolarBerater. Ein wichtiges 
Warnsignal seien unübliche Zah-
lungsbedingungen: „Anbieter, die 
den kompletten Betrag oder hohe 
Vorauszahlungen bei Vertrags-
abschluss verlangen, sollte man 
meiden. Seriös sind zum Beispiel 
50 Prozent bei Lieferung und 50 
Prozent nach Abnahme – niemals 
die ganze Summe im Voraus.“

Zur Orientierung nennt Klosterhal-
fen grobe Kostenrahmen für Pho-
tovoltaikanlagen:
• Grundkosten: etwa 7.000 Euro 
(unabhängig von der Anlagengrö-
ße)
• Zusätzlich rund 800 Euro pro 
kWp
• Für einen Stromspeicher: ca. 
500 Euro Grundkosten plus 300 
Euro pro kWh
Die BürgerSolarBerater Ried sind 
erreichbar per E-Mail unter bsb-
ried@t-online.de oder über die 
städtische Website www.klima-
freundliches-riedstadt.de/ange-
bote/burger-solar-berater-ried
� (RED/PSR)

Bauen & Wohnen

Schimmel im Haus macht Mensch und Tier krank! Denken Sie an Ihre Ge-
sundheit und die Ihrer Liebsten! Nach einer kostenlosen Analyse folgt die 
fachmännische Bauwerksabdichtung und setzt 
dem Albtraum Nässe / Schimmel ein Ende.
BSS Bautenschutzsysteme Bierbaum |

Tel. 0151 587 277 25 | www.bss-100.de

fachmännische Bauwerksabdichtung und setzt 
Schimmelsanierung

TÜV-zertifi ziert

Schimmel im Haus macht Mensch und Tier krank! Denken Sie an Ihre Ge-
sundheit und die Ihrer Liebsten! Nach einer kostenlosen Analyse folgt die 
fachmännische Bauwerksabdichtung und setzt 
dem Albtraum Nässe / Schimmel ein Ende.
BSS Bautenschutzsysteme Bierbaum 
Tel. 0151 587 277 25 

Feuchte Mauern und Gebäude müssen nicht sein!

06258-81516 Willius

24-Stunden-Notdienst

Kanal TV

Rohr- und
Kanalreinigung

Inh. A. Peters

06251-9449177

www.kanalreinigung-willius.de

PORTAS Studio Uli Seitz
Friesenheimer Straße 8 
55278 Weinolsheim

KÜCHE  Verlieb Dich neu in Deine alte

Mit                                geht das!
Besuch uns nach tel. Anmeldung

  06249-8066910
  seitz.portas.de

s
.

Kreissparkasse
Groß-Gerau

Weil‘s um mehr als Geld geht. 

Am 30. Oktober ist Weltspartag!
o

Eine tolle Überraschung gibt’s für Kinder,
die ihre Spardose mitbringen. Nur am
30. Oktober - nur bei uns.
o

Nehmen Sie online ab dem 19. Oktober an
unserem Gewinnspiel teil. Sichern Sie sich
tolle Preise im Gesamtwert von 20.000 €.

Weltspartag 2025

Weitere Infos auf 

kskgg.de/

weltspartag

„Tag der sauberen Umwelt“ 
Helferinnen und Helfer in Nauheim gesucht

NAUHEIM – „Littering“ klingt 
harmlos, meint aber eine echte 
Belastung: achtlos weggeworfe-
ner Müll auf Gehwegen, Spiel-
plätzen und in Waldflächen. 

Mit dem „Tag der sauberen Um-
welt“ setzt die Gemeinde Nauheim 
seit 1988 jedes Jahr im Herbst ein 
deutliches Zeichen dagegen. Auch 
2025 sind Bürgerinnen und Bürger 
eingeladen, gemeinsam Straßen, 
Wege und Grünflächen von Abfäl-
len zu befreien – für ein sauberes 
Ortsbild und mehr Bewusstsein im 
Alltag.
Bürgermeister Marc Friedrich 
betont den doppelten Effekt der 
Aktion: Das gemeinsame Sam-

meln verschönert nicht nur die 
Umgebung, es rege auch zum 
Nachdenken über das eigene Kon-
sum- und Entsorgungsverhalten 
an. Organisiert wird der Tag von 
Benedikt Schniedermeyer (Fach-
dienst Bauen, Liegenschaften und 
Umwelt). Für die Verpflegung der 
Freiwilligen sorgt in diesem Jahr 
der Gewerbeverein Nauheim; 
nach getaner Arbeit trifft man sich 
zum Essen und Trinken auf dem 
Bauhof.
Treffpunkt ist am Samstag, 1. No-
vember 2025, um 9.00 Uhr am 
Bauhof, Alte Mainzer Straße 4, in 
Nauheim.
Zur besseren Planung bittet die 
Gemeinde um Anmeldung über 

das Teilnahmeformular: Tag der 
sauberen Umwelt 2025 / Gemein-
de Nauheim (Link auf der Gemein-
deseite). Handschuhe und wetter-
feste Kleidung werden empfohlen; 
Müllsäcke und Sammelgeräte wer-
den vor Ort gestellt.
Die Aktion lebt vom Miteinander: 
Vereine, Familien, Nachbarschaf-
ten, Schulklassen oder Einzel-
personen – alle sind willkommen. 
Wer ein paar Stunden Zeit in-
vestiert, leistet einen sichtbaren 
Beitrag für Umwelt, Natur und Le-
bensqualität in Nauheim. 
� (RED/PSN)
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Z U K U N F T S B A U E R   G E S U C H T !

Beratung unter:
Bildungswerk BAU Hessen-Thüringen e.V., EBL FRANKFURT
Ihr Ansprechpartner: Herr Matthias Gurth
Am Poloplatz 4, 60528 Frankfurt am Main
Tel.:      069 / 669006 – 0          Fax:  069 / 669006 - 44
E-Mail: EBL@biw-bau.de  
Web:    www.biw-bau.de    www.bau-dein-ding.de

Zimmerer, Beton- u. Stahlbetonbauer, Fliesenleger, Maurer, Straßenbauer, 
Kanalbauer, Rohrleitungsbauer,  Trockenbaumonteur, Duales Studium

1. Ausbildungsjahr: € 1.080,-- 2. Ausbildungsjahr: € 1.300,--
3. Ausbildungsjahr: € 1.550,-- und nach der Ausbildung ab € 3.000,--
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ZUKUNFTSBAUER GESUCHT!

www.Bau-Dein-Ding.de
Zimmerer, Beton- u. Stahlbetonbauer, Fliesenleger, 

Maurer, Straßenbauer, Kanalbauer, Rohrleitungsbauer, 
Trockenbaumonteur, Duales Studium

1. Ausbildungsjahr: € 1.080,– 2. Ausbildungsjahr: € 1.300,–
3. Ausbildungsjahr: € 1.550,– 

und nach der Ausbildung ab € 3.000,–

Beratung unter:
Bildungswerk BAU Hessen-Thüringen e.V., 
EBL FRANKFURT

Ihr Ansprechpartner: Herr Matthias Gurth
Am Poloplatz 4, 60528 Frankfurt am Main
Telefon: 069/669006-0 • Fax: 069/669006-44
E-Mail: EBL@biw-bau.de
Web: www.biw-bau.de 
         www.bau-dein-ding.de

Unser Team sucht Verstärkung 
im Geldschrank- und Tresorbau!

GERLICH GMBH
Philipp-Reis-Straße 8 · 55129 Mainz
Telefon (0 61 31) 59 22 38 · info@gerlich-tresore.de

Wir benötigen ab sofort Metallbauer jeden Alters (m/w/d),  
mit guten Schweißkenntnissen (MIG/MAG) und Kenntnisse  
in der allgemeinen Blechbearbeitung.
Auch in Teilzeit möglich.
Rufen Sie uns gerne an oder schreiben Sie eine Mail.

Kanadische Besucher im Biebesheim
Nachfahren von Auswanderern besuchten Heimatmuseum

BIEBESHEIM – Ein besonderer 
Besuch im Heimatmuseum Bie-
besheim sorgte für internatio-
nales Interesse: Leila und Brian 
Smith aus Kanada reisten in die 
Gemeinde, aus der ihre Vorfah-
ren vor fast 300 Jahren ausge-
wandert waren. 

Durch einen Internetkontakt war 
Leila Smith mit dem stellvertre-
tenden Museumsleiter und Genea-
logen Thomas Schell in Kontakt 
gekommen, der für den Aufenthalt 
der Gäste aus Kanada eine persön-
liche Führung durch das Museum 
organisierte.
Die Geschichte der Familie führt 
bis in das Jahr 1724 zurück. Da-
mals wanderte Johann Dietrich 
Wicker, ein Vorfahr von Leila 
Smith, mit seiner Familie von Bie-
besheim nach Ungarn aus. Bereits 
zwei Jahre später verstarb er im 
kleinen Dorf Kalazno, das damals 
nur rund 100 Einwohner zählte. In 
Ungarn änderte sich der Familien-
name im Lauf der Generationen zu 
Wickert.
Johann Dietrich Wicker und sein 
Vater waren Beständer auf dem 
Hofgut Lusthausen, das im 19. 
Jahrhundert in der Biebesheimer 
Gemarkung abgerissen wurde. 

Eine Gedenktafel an der Lusthäu-
ser Brücke und die Umrisse auf 
Luftbildern erinnern bis heute an 
das ehemalige Anwesen. Mehrere 
Generationen später wanderten 
Nachfahren der Familie von Un-
garn weiter nach Kanada aus.
Thomas Schell führte das Ehepaar 
Smith durch die Ausstellung des 
Heimatmuseums und zeigte Do-
kumente sowie Spuren der Fami-
liengeschichte. Dabei erläuterte er 
auch, dass viele Nachkommen der 

Familie Wicker bzw. Wickert noch 
heute in Biebesheim leben – dar-
unter auch er selbst. 
Auch Hans-Georg Krings (Foto re.), 
Vorsitzender der Biebesheimer Ge-
meindevertretung, nutzte die Gele-
genheit, die Gäste aus Kanada of-
fiziell willkommen zu heißen. Zum 
Abschluss des Besuchs trugen sich 
Leila und Brian Smith in das Gäste-
buch des Heimatmuseums ein – als 
symbolische „Rückkehr“ ihrer Fa-
milie nach 300 Jahren.� (RED/PM)

Grüner Müllberg mit schöner Aussicht
Odenwaldklub Groß-Gerau unterwegs auf dem Oberwaldberg
GROSS-GERAU – Der Odenwald-
klub Groß-Gerau begab sich un-
ter der Leitung von Naturschutz-
wart Thomas Arnold auf eine 
abwechslungsreiche Wanderung 
rund um den Oberwaldberg – 
die höchste Erhebung im Kreis 
Groß-Gerau. 

Insgesamt 19 Wanderfreunde 
nahmen an der Tour auf dem 
Kulturfernwanderweg des Huge-
notten- und Waldenserpfades teil 
und erlebten eindrucksvoll, wie 
sich ein einstiger Müllberg in eine 
artenreiche Naturlandschaft ver-
wandelt hat.
Auf breiten Wegen führte die 
Wanderroute zunächst vorbei an 
einem idyllischen Seerosenteich 
und dem weitläufigen Oberwald-
see, bevor die Gruppe entlang 
des Schnepfensees auf schmalen 
Pfaden im Gänsemarsch weiter-
zog. Zahlreiche Infotafeln gaben 
Einblicke in die Geschichte der 
Waldenser sowie in die Vielfalt 

von Flora und Fauna des Gebiets.
Der Oberwaldberg erhebt sich 
heute 145 Meter über dem Mee-
resspiegel und bietet einen wei-
ten Rundblick über Südhessen 
bis zur Skyline von Frankfurt. 
Noch bis 1991 wurde hier Abfall 
aus dem Kreis Groß-Gerau abge-
lagert – heute ist die ehemalige 
Deponie ein Beispiel für erfolg-
reiche Renaturierung. Durch das 
Pflanzen von Bäumen und Hecken 

hat sich die Natur das Gelände 
weitgehend zurückerobert.
Nach rund sechs Kilometern 
kehrte die Wandergruppe zur ge-
mütlichen Abschlussrast in die 
Müllerstube Mönchbruch ein. 
Wanderwartin Beate Bolbach be-
dankte sich bei Thomas Arnold 
für die interessante Führung und 
die vielen neuen Eindrücke, die 
diese Wanderung bot.
� (RED/OWK)

Naturschutzwart Thomas Arnold begrüßt und führt in die Geschich-
te des Müllberges ein. � Foto: OWK

PRIMUS 
LINIE 
HALLO 
WEEN HALLOWEEN 

PARTY 
AUF DEM MAIN

31.10. & 01.11.2025
Boarding 18:30 Uhr

45,– € Person 
Eiserner Steg, Frankfurt

Tickets und Info: www.primus-linie.de 
Frankfurter Personenschiffahrt Anton Nauheimer GmbH 
Mainkai 36, 60311 Frankfurt am Main


